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Liebe Freunde und Mitglieder unserer Alpenvereinssektion! 

Einen langen Winter haben wir schon hinter uns. Er brachte zwar 
nicht riesige Schneemengen im Tal, aber auf der „Höh“ tat sich 
einiges. Mir können zwar die Haare nicht mehr zu Berge stehen, 
aber es ist erschreckend, was heure im Gebirge so passiert ist. 
Auch unsere Bergrettungskameraden mussten einige Male 
ausrücken und unser Alpinwart Alois Fellner (Vorsitzender der 
örtlichen Lawinenkommission) kommt wegen der Postalmstraße 
auch nie zur Ruhe. 

Auch ich bin dem Alois schon „auf die Keks“ gegangen, denn wir 
wollten im heurigen Winter die gelben Wandertafeln bestellen. Da 
muss für jede Tafel ein eigenes Datenblatt angelegt werden. Wir 
haben es geschafft. Alois und Felix waren die Computerer und ich 
der Ober….. 12geschlagene Stunden aufgeteilt auf drei Tage. Ich 
danke den beiden für ihre Geduld. Meinerseits wäre mit Steher 
eingraben oder Tafelmontage lieber gewesen. Hätte nicht ge-
glaubt, dass mein 33. Präsidentenjahr mit so einem Verwaltungs-
aufwand anfängt. 

Aber ein schönes Geschenk hat es aus Innsbruck gegeben. Stark 
2400,- € gibt’s heuer Zuschuss für die gelben Tafeln, wobei zu 
bemerken ist, dass wir im Vorjahr gut einen Tausender für diesen 
Zweck bekommen haben. Mein „Dankschön“ geht an den Hütten- 
und Wegeausschuss. Irgendwie müssten noch 50 % für die Tafeln 
bei der Landesregierung zu holen sein. Ich schätze, die werden 
wir auch noch kriegen. 

Jetzt fehlen nur noch 
die Mitarbeiter zum 

Aufstellen, die wir im vorigen Jahr auf heuer 
vertrösten mussten. Ich bitte Euch, helft uns auch 
in diesem Jahr so zahlreich, wie wir es erhoffen. Auskünfte im Internet und Schaukasten, bei 
den Funktionären und mir. Im Jahr 2010 gibt’s nicht nur die Steuerreform, wir feiern 
unseren 50er. Da wäre es schön, wenn die meisten – oder noch besser: alle – Tafeln im 
östlichen Tennengebirge, am Taborberg, Einberg und Alpbühel hängen würden. Aber da 
haben wir ja noch 2 Jahre Zeit. 

 

JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG 

Sa 28.04. ab 20 Uhr 

Gasthof Traunstein 

 

BERGMESSEN 
Gsengalm: 27. Juli 

Laufener Hütte: 6.7. 

 

KLETTERKURS  
Ab Ende Mai 

 
 

Eröffnung 
GSENGALM 
Anfang Juni 

 

Sonnwendfeuer 
Sa 21. Juni 

 



 

So lange haben wir bis zur nächsten Jahreshauptversammlung nicht mehr, denn ich möchte 
Euch zur heurigen HV am Samstag 26. April 2008 ab 20 Uhr im Gasthof Traunstein recht 
herzlich einladen. So einen alpinen „Gruselfilm“ wie im Vorjahr können wir heuer nicht 
anbieten. Aber ich hoffe, dass Ihr beim gemütlichen Teil auch auf Eure Rechnung kommt, 
wenn unser Schriftführer Pendl Franz so eine Powerpoint-Show macht. Die Terminauswahl 
war heuer etwas schwierig. Ich erwarte trotzdem „ein volles Haus“. 

Rückblickend auf unsere Wintersonnwendfeier möchte ich Euch für die rege Teilnahme, den 
Kameraden für’s Aufbauen des Haufens und den Mädels für die Versorgung der Teilnehmer 
recht herzlich danken. Auch dem „Musikus“ Moisl Sepp und den Spielleuten, die für die 
musikalische Umrahmung gesorgt haben, recht herzlichen Dank. Ich hoffe, dass es heuer 
auch wieder so gut gehen wird. 

Doch vorher haben wir das Sommersonnwendfeuer unter’s Dach bzw. auf den Gipfel zu 
bringen. Infolge des heurigen Schaltjahres gibt’s, so hoffe ich, keine Meinungs-
verschiedenheit über den Termin. Mittels der „Saalfeldener Wachsstoppeln“ hoffen wir, 
Euch eine wesentliche Erleichterung bei der so mühseligen Arbeit des Feuerbrennens zu 
bringen. Der Sandtner Chris und ich werden eine größere Menge von diesen 
„Wunderwuzeln“ vorbereiten. Dem Abtenauer Lagerhaus sei für die vorjährige Lieferung 
der Papiersäcke gedankt und ich hoffe, dass auch der neue Chef ein offenes Ohr für unser 
Anliegen hat. 

Felix hat mit seinen „Getreuen“ wieder einen schönen Tourenplan zusammengestellt und 
Max sorgt mit Hans wieder für schöne Wochentagstouren. „Bitt schön seid’s wieda so laut“ 
und macht’s wieder Eure Touren (Abtenauer Mundart). 

Um unsere geführten Touren noch attraktiver zu machen, haben wir beschlossen, den 
Selbstbehalt bei kürzeren Fahrten zu streichen. Also noch ein Grund mehr, beim 
Alpenverein zu sein. Ein weiterer Grund ist das Ausleihen von Klettergeschirr und 
Klettersteigset. Auch das Ausleihen eines roten Steinschlaghelmes war bis vorigen Herbst 
möglich. Der rote Helm, mein ganzer Stolz, schlummert jetzt irgendwo in einem Kasten 
oder Kammerl und wir bräuchten ihn aber wieder dringendst. Also bitte denkt scharf nach. 

Für den heurigen Sommer möchte ich Euch alles Gute wünschen, schöne Touren und kommt 
gut heim. 

Euer Vorsitzender Heini 

 

Die Vererbung einer Schafherde 

Ein Bauer vermachte seinen 3 Söhnen 17 Schafe. Diese sollten die drei folgendermaßen 
aufteilen: der Älteste sollte die Hälfte, der zweite Sohn ein Drittel und der Jüngste ein 
Neuntel bekommen. 
Schaut schwierig aus, aber der Leiter der Seniorengruppe der Lamemrtaler AV-Sektion gab 
ihnen einen Rat. Wie konnten sie die Schafe aufteilen?  

Die Lösung gibt’s bei der Jahreshauptversammlung am 26. April im Gasthaus Traunstein. 

Suche Schitourenausrüstung für meine Buben (Alter 9 und 12 Jahre) zum Schitourengehen 

� Schi, Bindung, Felle - Schuhe (Grösse 35 bis 40) 

Freue mich auf deinen Anruf: Wallinger Herbert 0664 / 1285003 
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ALPENVEREIN 
Lammertal  

Bitte immer Aushang im Schaukasten oder Infos im Internet beachten!!! 
(wegen Treffpunkten, witterungsbedingter Änderungen ...) 

 
 

Sa 26. April 20 Uhr : JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Gasthof Traunstein 

Pfingstmontag 12. Mai:  Figl-Rennen Gsengalm –  
Treffpunkt 9:30 Uhr Gsengalmhütte (Info Asteiner Gerhard 
und Reschreiter Peter) 

Mitte/Ende Mai (Schaukasten): Weißenbachrinne (Info 
Hans-Jörg Pfeifer) 

Mitte/Ende Mai (Schaukasten): Ferleiten – 
Gruberscharte (Info Georg Resch) 

Ende Mai beginnt der Kletterkurs mit Alois Fellner  

Ab Anfang Juni ist die Gsengalmhütte wieder geöffnet 

Sa 21. Juni 08:  Sonnwendfeuer – Aktion 
„Tennengebirge in Flammen“; Heini 
mit Kindern am Radochsberg - Details im Schaukasten 

Sa 28. Juni 07: Damentour mit Hias Winkler 

So 6. Juli ca. 14 Uhr: Bergmesse bei der Laufener Hütte 

Di 8. – Do 10. Juli: Osttirol – Schobergruppe – Prägarten; Essner- Rostocker 
Hütte 2208 m Venediger Höhenweg – Johannis Hütte 2121 m 
– Seget Hütte 2600 m über Blumenweg zum Auto (Info Max) 

Sa/So 12./13. Juli: Kindertour zur Laufener Hütte (Info Peter Reschreiter) 

So 27. Juli 08: Bergmesse auf der Gsengalm (Info Linde Posch) 

Mi 6. Aug. 08: Gemeinschaftstour mit den Saalfeldener Freunden – 
Gsengalm (Info Max) 

Anfang August: Klettertour mit Pölzleitner Georg 

Do 14. – So 17. Aug.: Lienzerhütte – Schobergruppe (Info Felix Schöpp) 

Mi 3. Sept: Gemütliche Wanderung in der Osterhorngruppe -
Hintersee mit den Saalfeldenern (Info Max) 

August 2007: Passauerhütte 2206 m – Nächtigung mit Pinzgauer Freunden 
– Birnhorn 2634 m (Info Max) 

Sa/So 6./7. Sept. 08: Watzmannüberschreitung (Info Sigi Schöpp) 

Mi 17. Sept. 08: Seniorenwanderung Haus im Ennstal – Hans Wödl-Hütte 
1528 m – Hüttensee – Obersee Gehzeit 4 Std. (Info Max) 

So/Mo 28./29. Sept.: Richterhütte (Info Heini) 

Mi 22. Okt. 08: Rupertiweg mit Schindlauer Maria, Teilstück mit Messe bei 
einer passenden Kapelle 
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Schitour „Lungauer Kalkspitze“  
 

Am Samstag den 16. Februar um 7:00 Uhr Früh trafen sich acht Teilnehmer am Parkplatz 
Ost zur der bereits zum dritten Mal ausgeschriebenen Gemeinschaftstour. Obwohl der 
Wetterbericht gutes Wetter vorhergesagt hat, gab es in Obertauern bei Ankunft leichten 
Schneefall und es war sehr windig und kalt. Trotz des schlechten Wetters starteten wir die 
Tour und hofften auf eine Wetterbesserung. Jeder war positiv eingestellt. Wir zogen alles an, 
was in den Rucksäcken zu finden war, und machten uns auf den Weg. 

Das Wetter und die Sicht wurden dann rasch besser. Nur der Wind (Nordfön) war sehr 
heftig und die Temperatur war auch den ganzen Tag um die -10°. Nach der Abfahrt zum 
Oberhüttensattel gab es keine Zweifel mehr, und wir setzten die Tour in Richtung Gipfel 
fort. Der Wind war ein ständiger Begleiter. Am Grat zum Gipfelaufbau war er dann am 
stärksten. Fast orkanartig. Durch die Nähe des Gipfels zogen wir zielstrebig weiter. Ans 
Umkehren dachte zu diesem Zeitpunkt, glaube ich, niemand mehr. 

Am Gipfel angekommen, nahmen wir uns auf Grund des Windes nur zu einem kurzen 
Rundblick, ein schnelles „Bergheil“ und für ein paar Gipfelfotos Zeit. Felix hat den Gipfel 
wegen der Kälte sogar fluchtartig verlassen. Zu unserer großen Überraschung waren die 
Schneeverhältnisse bei der Abfahrt zum Oberhüttensattel zurück sehr gut.  

Am Ende des Gegenanstieges zur Bergstation des Hundskogelliftes genossen wir nach den 
überstandenen Strapazen der Tour in der Schirmbar noch ein Seidl Bier. Die Abfahrt zurück 
zum Ausgangspunkt erfolgte dann über die präparierte Steilabfahrt vom Hundskogel. 

Als Führer (Tourenbegleiter) möchte ich mich auf diesem Wege für die hervorragende 
Disziplin während der gesamten Tour (es gab einmal keine Tempobolzerei) bei allen Teil-
nehmern bedanken. Obwohl die Tour für zwei Leistungsgruppen ausgeschrieben war, blieb 
die gesamte Gruppe immer beisammen. Nur dadurch war es möglich, dass wir bei diesen 
Wetterverhältnissen alle gemeinsam den Gipfel erreichten. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön. 
Hans Grünwald. 

 
 
 

Sicheres Jugendklettern  
 
Ab Montag 21. April 19:30 Uhr im Jugendraum 3 – 4 Einheiten jeweils Montag sicheres 
Indoor-Jugendklettern mit Alois Fellner – Anmeldungen bei Heini Tel. 06243/41030 
 
 
 

Absender: 
 
 
 

Sektion Lammertal 


